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Wir sind ein gemeinnütziges Unternehmen mit breitem

sozialpsychiatrischem Leistungsspektrum in den Bereichen

assistiertes Wohnen, Beschäftigung/Arbeit, Freizeit,

Kontakt und Beratung sowie in der Wohnungslosenhilfe.

Gemeinsam mit unseren Klientinnen und Klienten aus

Berlin-Spandau und Umgebung finden wir hier vor Ort

Lösungen für vielfältige, selbstbestimmte Lebensweisen.

Soziale Teilhabe 
Wohnen und Leben

Menschen mit 
Fluchterfahrung

gemeinsam für vielfalt

KONTAKT
ginko Berlin gGmbH
Soziale Teilhabe Wohnen und Leben
Standort Menschen mit Fluchterfahrung 

Seegefelder Straße 164a · 13583 Berlin
Telefon 030 30 34 78 00 · Telefax 030 30 34 78 01
Bürozeiten Montag bis Freitag 10 –12 Uhr
Telefonisch unter 030 37 58 33 78
stwl-menschenmitfluchterfahrung@ginko-berlin.de

ANFAHRT
S+U Rathaus Spandau · Bus 237 (Halt Viersener Straße)

UNSERE 
LEISTUNGEN

Vom Verbund Betreutes Einzelwohnen aus bieten 
wir Ihnen Unterstützungsleistungen im Bereich 
Soziale Teilhabe Wohnen und Leben. Sie erhalten 
Assistenzleistungen:
	» bei der Selbstversorgung wie z. B. bei der 
Haushaltsführung oder Behördenangelegenheiten.

	» bei der Freizeit- und sozialen Kontaktgestaltung.
	» im Bereich Ausbildung, Arbeit und Beschäftigung.
	» im Bereich Gesundheit, wie z. B. Psychoedukation, 
Arztbesuche, Apothekenbestellungen. 

	» beim Umgang mit der eigenen Identität/
Identitätsfindung wie z. B. religiöse, sexuelle 
Orientierung.

Seegefelder Straße
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Dyrotzer StraßeDyrotzer Straße

An der KappeAn der Kappe

An der KappeAn der Kappe
Netphener WegNetphener Weg

SchulzenstraßeSchulzenstraße

WunderwaldstraßeWunderwaldstraße

Seegefelder StraßeSeegefelder Straße

Viersener Straße

Viersener Straße

Seegefelder Straße 164a
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Soziale Teilhabe 
Wohnen und Leben
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FÜR WEN
WIR DA SIND

Wir bieten Assistenzleistungen im Verbund Soziale 
Teilhabe Wohnen und Leben für Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen. Das bedeutet: flexible 
und bedarfsgerechte Unterstützungsleistungen nach Ihren 
individuellen Wünschen, Bedürfnissen und Zielen.

Unsere Angebote richten sich an erwachsene Menschen 
ab 18 Jahren mit vorübergehenden oder längerfristigen 
psychischen Beeinträchtigungen, die selbständig und 
selbstbestimmt leben möchten. 

WAS
WIR TUN

Wir unterstützen, beraten und begleiten Sie bei der 
Überwindung oder der Reduzierung ihrer individuell 
vorhandenen Barrieren im Einzelkontakt. Ergänzend 
können Sie regelmäßig an Gruppenangeboten teilnehmen 
z. B. in Form von Ausflügen oder kulturellen Angeboten.

WER TRÄGT 
DIE KOSTEN?

Die Assistenzleistungen zur Sozialen Teilhabe im Bereich 
Wohnen und Leben im Verbund sind Angebote der Ein
gliederungshilfe gemäß § 113 Abs. (1) und (2), Nr. 2, SGB 
IX. Der zuständige Kostenträger ist das Land Berlin. 
Demnach übernimmt der örtliche Sozialhilfeträger die 
Kosten, wenn die entsprechenden Voraussetzungen 
vorliegen. Die Finanzierung ist einkommens- und 
vermögensabhängig, daher ist eventuell ein Eigenanteil 
zu zahlen.

Wie erhalten Sie Assistenzleistungen  
zur Sozialen Teilhabe?
Für die Vermittlung in unsere Wohn- und Unter
stützungsangebote ist eine Vorstellung im regionalen 
Steuerungsgremium Psychiatrie notwendig.

Für Assistenzleistungen zur Sozialen Teilhabe im Bereich 
Wohnen und Leben im Verbund müssen Sie einen Antrag 
an das Bezirksamt Spandau, Abteilung Gesundheit und 
Soziales, Teilhabefachdienst, Galenstraße 14, 13597 Berlin, 
stellen.

030 30 34 78 00

WER 
WIR SIND

Wir bieten Ihnen von unserem Standort aus personen­
zentrierte Assistenzleistungen in unterschiedlichen 
Wohnformen wie zum Beispiel Trägerwohnungen, 
Apartmentwohnen oder eigene Wohnung an.
 
Dabei ist uns eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Ihnen wichtig, auch wir sehen uns als Lernende und 
suchen stets Wege zum Verstehen. So bemühen wir uns, 
Sie dabei zu unterstützen, Ihre Selbstverantwortung zu 
stärken und Ihre soziale Kompetenz weiter zu entwickeln. 

In allen unseren Teams schätzen wir die Zusammenarbeit 
von Mitarbeiter:innen aus verschiedenen sozialen und 
medizinischen Berufen. Insbesondere im Team Menschen 
mit Fluchterfahrung gehören kulturelle und sprachliche 
Vielfalt zum Standardangebot.


